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Sakrament der Versöhnung  

in der Pfarrkirche St. Elisabeth  

Am Samstag, den 
16.03.2024 sowie  

am 23.03.2024 und  

am 13.04.2024 sowie am 
27.04.2024 

von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr  

können Sie bei Pfarrer Stefan 
Schneider das Sakrament der Ver-

söhnung empfangen.  

Gerne können Sie auch im zentralen Pfarrbüro einen Beicht-
termin vereinbaren. 

 
Das Sakrament der Versöhnung (Beichte) ist ein schönes Sak-

rament. Es ist eine unglaubliche Erleichterung für Geist und 
Seele - denn alles was uns belastet, können wir im Beichtge-
spräch Gott übergeben, der uns durch den Priester von unse-
rer Schuld und unseren Sünden losspricht. Keine Macht der 

Welt kann das außer Gott. Es ist ein großes Geschenk Gottes 
für uns.  

Ich lade Sie herzlich ein! 

 

   Ihr Pfarrer Stefan Schneider  
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Rund um das Thema Ostern dürfen sich alle Kinder im 
Alter von 6-10 Jahren auf einen tollen 

Mittag freuen.  

Wir wollen gemeinsam die Karwoche er-
fahrbar machen und aus Holz darf jedes 
Kind eine ganz eigene Erzählschiene ge-

stalten und mit nach Hause nehmen.  

Anmeldungen sind möglich im zentralen 
Pfarrbüro 06124-72370 oder unter 

k.kaulich@heiligefamilie.net  

Kurzentschlossene sind auch willkommen 
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LandFrauen 

Jede Frau, die 
nicht in der Stadt 

lebt, ist eine 
Landfrau 

Nur kochen, Kuchen backen, Socken stricken? 
Oder doch mehr? 

Voneinander lernen, Gemeinschaft erleben, 
kreativ sein mit Blick über den Tellerrand 

und vieles mehr 

Mittwoch, 20. März 2024 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

Snacks und Getränke werden angeboten 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 
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